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BEGRÜSSUNG

Servus liebe 
Sektionsmitglieder

Herzlich willkommen zur 
ersten Gipfelpost im Jahr 
2026! 

Unser Jubiläum ist vorbei 
und wir haben unseren 
75. am 15. November „im 
Wollner“ standesgemäß 
begangen. 

Ein ganz besonderes 
Dankeschön nochmal an 
dieser Stelle an unsere 
2. Vorsitzende Christiane 
Trageser für die Feder-
führung bei Organisation 
und Durchführung die-
ser Großveranstaltung. Es 
sind exakt 241 Eintritts-
karten („Bändchen“) ver-
kauft worden. Zuzüglich 
der Freikarten für unsere 
Jubilare, unsere Ehren-
mitglieder und unsere 
Ehrengäste aus der Poli-
tik und von befreunde-
ten Vereinen konnten wir 
also weit über 250 Gäste 
begrüßen. Dies bedeutet 
auch, dass wir an die Ka-
meraden der Bergwacht 
1205,- € spenden können.

Natürlich gab es 2025 „ne-
ben“ den Jubiläumsfeier-
lichkeiten eine große Zahl 
von Veranstaltungen. 
Wir hatten wieder einen 
Kinderfasching, den Ak-
tionstag mit BBQ in der 
Reisgasse, den Festwa-
gen am Kunifest, die Herz-
erl-Alm an Altstadtfest, ei-
nen Griechischen Abend, 
das legendäre Weinfest 

im historischen Innenhof 
vom wilden Mann, unse-
re Skibörse, die beiden 
Kinderbasare und unsere 
Wanderfahrten. 
Dazu hat die Skiabteilung 
10 Vereinsskifahrten im 
Jahr 2025 organisiert und 
durchgeführt. 

Während der Wintersai-
son war die Kletterwand 
in der Turnhalle des CJT-
Gymnasiums wieder an 
drei Tagen in der Woche 
stundenweise geöffnet 
und betreut und jeden 
Mittwochabend „Fit4S-
now“ in der Turnhalle der 
Kunigundenschule. 

In der Sommersaison 
hatten wir folgendes wö-
chentliches Programm 
zu bieten: Montag: Nor-
dic Walking in 2 Grup-
pen; Dienstag: Lauftreff 
in 2 Gruppen; Mittwoch: 
Mountainbike in 3 Grup-
pen und jeden Donners-
tag Felsklettern. Mindes-
tens einmal im Monat 
Donnerstag und Samstag 
starten Wanderungen in 
3 Gruppen. 

Natürlich gilt unser Dank 
an dieser Stelle wieder al-
len Übungsleitern, Guides 
sowie allen helfenden 
Händen und Hirnen, die 
für ein derartiges Pro-
gramm gesorgt haben. 

Selbstverständlich wird es 
das alles 2026 auch wie-
der geben - die jeweiligen 
Ansprechpartner findet 
ihr im vorliegenden Heft

Wir suchen weiterhin eine 
Nachfolge für unseren 
langjährigen Hüttenwart 
Johannes Singer und je-
manden der die Verant-
wortung für die Sektions-
jugend übernimmt und 
eine Gruppe neu aufbaut. 
Bitte meldet euch bei 
Christiane oder bei mir.
 

Am 
Montag, 13.04. 2026 
findet im Vereinsheim 
des SK Heuchling, Ost-
endstraße 27, 91207 Lauf/
Heuchling unsere ordent-
liche Mitgliederversamm-
lung statt. 

Einlass 18:00 
   (Abendessen vor Ort) 
Beginn 19:00 Uhr
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BEGRÜSSUNG / JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Genehmigung des Protokolls der 
	 Mitgliederversammlung vom 02. April 2025
4.	 Wahl der Protokollbeurkunder
5.	 Beschluss der Tagesordnung
6.	 Berichte der Abteilungen und Gruppen
7.	 Bericht des Schatzmeisters
8.	 Bericht des geschäftsführenden Vorstandes
9.	 Bericht der Kassenprüfer
10.	 Entlastung der Vorstandschaft
11.	 Vorstellung des Haushaltsentwurfs 2026
12.	 Beschluss des Haushaltsentwurfs 2026
13.	 Ergänzungswahlen gemäß der Satzung
14.	 Ehrungen
15.	 Anträge

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 02. 
April 2025 kann ab 16. März 2026 nach Absprache 
mit dem 1. Vorsitzenden eingesehen werden. 
Anträge zur Mitgliederversammlung am 13. April 
2025 müssen bis 30. März 2026 schriftlich beim ge-
schäftsführenden Vorstand eingegangen sein. 
Anträge, die nach dem 30. März 2026 eingehen wer-
den für die Mitgliederversammlung am 13. April 2026 
nicht mehr berücksichtigt.

Die Einladung zur Mitgliederversammlung ist hier-
mit satzungsgemäß und rechtzeitig erfolgt. Ich bitte 
und hoffe auf euere zahlreiche Teilnahme. 

Übrigens… Ab ca. Ostern 
planen wir einen Quan-
tensprung was unsere 
Kommunikation, eueren 
Zugriff auf Informationen 
und unseren Auftritt nach 
außen betrifft. Wir leisten 
uns eine völlig neu pro-
grammierte und designte 
Website mit leichtem di-
rektem Zugriff auf unsere 
(eure) Themen und eine 
mit dieser Website integ-
rierte eigene App für un-
sere Sektion. Lasst euch 
überraschen (!)

Übrigens: Wer jetzt fest-
stellt, dass er die Gipfel-
post auch in Zukunft 
lieber in Papier haben 
möchte – bitte melden 
unter: 
smpapier@dav-lauf.de

In diesem Sinn wünsche 
ich euch wie immer viel 
Spaß in den Bergen, in 
der Natur und mit eurer 
Sektion.

Gerald „Jerry“ Rutz
1.Vorsitzender

Baue und saniere mit uns!üü
WOLFGANG ENDRESS
Bauunternehmung
Baustoffe 91207 Lauf a. d. Pegnitz

www.bauunternehmung-endress.de +49 (0)9123 9546-0

Sichartstraße 61
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Gemeinschaft 
in Bewegung -  75 Jahre 
DAV Lauf

Im Jahr 2025 feierte der 
DAV Lauf 75-jähriges Ju-
biläum. Was einst mit 
der Idee einiger weniger 
Bergbegeisterter begann, 
ist heute mit über 2.000 
Mitgliedern in elf Abtei-
lungen der zweitgrößte 
Verein der Stadt und ein 
fester Bestandteil des 
Laufer Stadtlebens.

Als „Geburtsstunde“ gilt 
der 25. Oktober 1950. An 
diesem Tag trafen sich 
sieben Männer erstmals, 
um die Gründung einer 
eigenen DAV-Sektion in 
Lauf voranzutreiben. Ziel 
war es, rund 60 Mitglieder 
zu gewinnen – doch be-
reits die erste Mitglieder-
versammlung über-traf 
alle Erwartungen: Knapp 
100 Teilnehmende waren 
anwesend. Der Grund-
stein für eine erfolgreiche 

Vereinsgeschichte war 
gelegt.
In den Anfangsjahren war 
der Zugang zur Sektion 
noch streng geregelt: Bis 
Ende der 1960er-Jahre 
benötigte man zwei Bür-
gen zur Aufnahme. Heu-
te zeigt sich der DAV Lauf 
aufgeschlossen: „Jung, 
alt, neugierig oder erfah-
ren – bei uns findet jeder 
seinen Platz“.

Die ersten Schritte in den 
Bergen

Wandern und Klettern 
waren von Beginn an ein 
fester Bestandteil des 
Vereins. Über Jahr-zehn-
te hinweg führten enga-
gierte Wanderführer rund 
um Konrad Häffner, Res 
Schmidt, Hans Dümm-
ler, Kathinka Pabst, Hans 
Gallmeier, Norbert Jung, 
Johann Rüll, Hartmut 
Schneider und Hannelore 
Kellner unzählige Grup-
pen durch die Fränkische 
Schweiz und die Alpen. 
Besonders beliebt waren 
die mehrtägigen Bus-
Wanderfahrten sowie die 
jähr-liche August-Wan-
derung rund um Betzen-
stein mit Ausklang an der 
Laufer Hütte. Erfreu-lich 
ist, dass sich in den letzten 
Jahren auch wieder eine 
jüngere, sportlich ambi-
tionierte Wandergruppe 
etabliert hat.
Ein echtes Herzstück der 
Sektion ist die Laufer Hüt-
te, die 1972 gekauft und 
seither stetig ausgebaut 

75 JAHRE DAV LAUF
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wurde. Sie ist Treffpunkt, 
Ziel vieler Touren und seit 
2006 offiziell als Mittelge-
birgshütte registriert. 

Das Klettern erlebte über 
die Jahrzehnte mehre-
re Entwicklungsphasen. 
In der 1972 von Manfred 
Jansen gegründeten 
Jungmannschaft rund 
um Heinz Arnold und Ka-
rin Heffner lernten viele 
Mitglieder das Klettern. 
Gemeinsame Fahrten, 
unter anderem nach Kor-
sika, und wöchentliches 
Klettern prägten das Ver-
einsleben. Nach einer 
ruhigeren Phase Ende 
der 1980er-Jahre brach-
te Georg Ranner neuen 
Schwung in die Abtei-
lung. Mit dem Bau der 
Kletterwand am Gym-

nasium im Jahr 1999 er-
hielt die Abteilung einen 
festen Stand-ort, der bis 
heute öffentlich genutzt 
wird und besonders in der 
Jugendarbeit eine zentra-
le Rolle spielt.

Auch der Mountainbike-
Sport hat in Lauf Ge-
schichte geschrieben. 
Ende der 1980er-Jahre 
hielten die ersten Moun-
tainbikes Einzug in die 
Sektion. Bereits 1990 or-
ganisierten Gerd Riedel-
bauch und Jürgen Gall-
meier sein erstes eigenes 
Rennen: den 1. Laufer 
Weißbier-Cup. Was klein 
begann, wuchs schnell: 
Mitte der 1990er wurde 
dem Verein ein Bundes-li-
ga-Rennen zugeteilt. Mit 
über 400 internationa-

len Startern zählte es zu 
den größten MTB-Events 
Deutschlands.
Heute liegt der Fokus auf 
dem Breitensport: Drei 
Gruppen treffen sich wö-
chentlich zu Ausfahrten, 
ergänzt durch feste Tradi-
tionen wie die Flammku-
chenfahrt oder die Silves-
ter-Abschlussfahrt.

Vom Sommer in den 
Schnee

Doch der DAV lebt nicht 
nur im Sommer. Sobald 
der erste Schnee liegt, 
wird auch im Winter ge-
sportelt. Aus ersten Ski-
ausfahrten unterande-
rem nach Jasná in der 
Slowakei entwickelte sich 
eine aktive Skiabteilung 
mit rund zehn Fahrten 
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pro Saison. Heute gehö-
ren Skikurse, Skitouren, 
Snowboardangebote und 
eine umfassende Betreu-
ung selbst-verständlich 
dazu. Abteilungsleiter 
Ralph Spitz und rund 20 
aktive Übungsleiter sor-
gen dafür, dass Anfänger 
wie Fortgeschrittene bes-
tens aufgehoben sind.
Auch sportlich ist die Ab-
teilung erfolgreich: Mit Till 
Hugenroth, Jugendwelt-
meister im Ski Cross, und 
Linus Steffl aus dem För-
derteam der Bayerischen 
Sportstiftung im Skiberg-
steigen (Skimo) stellt 

die Sektion erfolgreiche 
Nachwuchsathleten.

Doch auch abseits der 
Piste ist die Skiabteilung 
fester Bestandteil des 
Laufer Stadtle-bens. Die 
legendäre „Herzer’l Alm“ 
auf dem Altstadtfest wird 
seit 1989 betrieben und 
ist eine feste Institution 
sowie eine der wichtigs-
ten Einnahmequellen des 
Vereins. Ergänzt wird das 
Angebot durch Skigym-
nastik, die seit Jahrzehn-
ten „Jung und Alt“ in Be-
wegung bringt, sowie den 
Skibasar, der für viele Fa-

milien den ersten Kontakt 
mit dem DAV dar-stellt.

Vielfalt heute

Weitere Abteilungen wie 
die Frauengruppe, Fa-
miliengruppe, Jugend-
gruppe, Nordic Wal-king, 
Laufen/Joggen und die 
Aktiven Senioren zeigen, 
wie vielfältig und leben-
dig die DAV Sektion Lauf 
auch nach 75 Jahren ist.

Schloßplatz 2-4   
91207 Lauf a. d. Peg.

Grand Optik und Akustik e.K.  
Inh. Judith Gründel

Grand.OptikundAkustik

0 91 23 / 21 21 info@grand.de

0 91 23 / 21 21

www.grand.degrand.optikundakustik

Brillen
Kontaktlinsen

Hörgeräte

Gehörschutz

WIR GEBEN IHNEN WAS AUF DIE  
AUGEN & OHREN
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SONNTAG · 26.04.2026
SONNTAG · 26.04.2026

SAVE THE DATE

RUND UM UNSERE EDELWEISS-HÜTTE IN BETZENSTEIN

Biken, wandern, walken, klettern -  

wir lassen das Sportler-Herz höher schlagen!

WEITERE INFOS FOLGEN!

Mit leckerem BBQ 

im Anschluss!

AktionstagAktionstag
und BBQund BBQ
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SKIABTEILUNG

Servus zusammen, 

Skibörse am 22.11.2025

Die DAV-Skibörse aus 
den siebziger Jahren fand 
auch im DAV-Jubiläums-
jahr 2025 seine Fortfüh-
rung.  Die traditionelle 
Veranstaltung in der Ku-
nigundenschule wurde 
auf Grund der vielen Ver-
anstaltungen und der 
Ferienzeit erstmals kurz 
vorm ersten Advent, am 
22. November durchge-
führt. Winterlich zapfig 
kalt war es an dem spä-
ten Termin. Dies hielt aber 
unsere Gäste aus nah und 
fern nicht ab. Diese be-
scherten uns wieder ein 
gut gefülltes Haus und 
ließen die Kassen dann 
auch ordentlich klingeln. 
Das DAV-Basarteam hat 
sich trotz des Andrangs 
nicht aus der Ruhe brin-
gen lassen und ging wie 
gewohnt und einge-
spielt die Dinge an. Der 
ein oder andere konnte 
die leckeren Schnitzel-
brötchen zur verdienten 

Mittagspause kaum er-
warten. Gut gestärkt und 
nach netten Pläuschchen 
ging es in die Verkaufs-
runde am Nachmittag. 
Auch Vereinsbekleidun-
gen haben ihren Abneh-
mer gefunden. Nach den 
guten Beratungen und 
Empfehlungen beim Ver-
kauf, konnte am späten 
Nachmittag der Basar mit 
guten Ergebnissen wie-
der geschlossen werden. 

Somit kann der Winter im 
nachhaltigen Sinne nun 
auch kommen. Und nach 
dem Basar ist natürlich 
wieder vor dem Basar in 
2026 auf ein Neues.

Andi Kirvel

Traditionell folgte am 
nächsten Tag der Second-
Hand-Basar für Babys, 
Kids und Teens.
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SKIABTEILUNG

Eröffnungsfahrt
Flachau, Hotel Alpenwelt

Eröffnungsskifahrt Fla-
chau – wenn der Winter 
gleich alles gibt. Besser 
hätte man die Skisaison 
kaum eröffnen können. 
Unsere Eröffnungsski-
fahrt führte uns nach 
Flachau zum Season 
Opening und was sollen 
wir sagen: Der Winter 
hat rechtzeitig und aus-
reichend geliefert. Tol-
ler Schnee, kaum eisige 
Stellen und angenehm 
winterliche Temperatu-
ren machten vom ersten 
Schwung an klar, dass 
sich das frühe Aufstehen 
gelohnt hatte. Die Pis-
ten präsentierten sich in 
Bestform (zumindest am 
Vormittag) und die Moti-
vation war entsprechend 
hoch, obwohl es ein Teil 
der „Belegschaft“ am Frei-
tagabend erst nach ihrem 
Gepäck geschafft haben 

die Bus-Party zu beenden 
und den Weg ins Zimmer 
zu finden.
Kann natürlich auch sein, 
dass sie Angst vorm Niko-
laus, der uns bei Ankunft 
im Bus besucht hatte oder 

von seinen Krampussen 
hatten. Mit schrecklichen 
Fratzen, ordentlich Tam 
Tam und einer schmerz-
haften Rute wurde der 
eine oder andere für seine 
„Schandtaten“ in 2025 be-
straft… Als Trophäe konn-
ten wir allerdings einem 
Gra“n“tler sein Schlagins-
trument mopsen.   
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SKIABTEILUNG

Am Samstag nach dem 
Skitag war auch musi-
kalisch einiges geboten. 
Andreas Gabalier sorg-
te beim Season Opening 
für ordentlich Stimmung 
und mit etwas Timing, 
Geduld und einer Portion 
Glück konnten ein paar 
von uns sogar noch die 
30-minütige Zugabe live 
und für Umme miterle-

ben. Skifahren bei Tag, 
Hüttenzauber und Volks-
rock’n’Roll am Abend – 
Flachau weiß einfach, wie 
Saisonstart geht. Wir al-
lerdings auch.
Skifahrerisch ging es an 
beiden Tagen ordent-
lich zur Sache. Neben 
genussvollen Abfahrten 
standen auch Skikurse 
für Fortgeschrittene auf 
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SKIABTEILUNG

dem Programm. Technik 
auffrischen, Sicherheit 
gewinnen und die ers-
ten Schwünge der Saison 
sauber setzen – genau so, 
wie man es sich wünscht. 

Auch der Einkehr-
schwung wurde weiter 
vertieft, gehört schließlich 
auch irgendwie dazu. 
Untergebracht waren wir 
im Hotel Alpenwelt, das 
bei allen hervorragend an-
kam. Top Unterkunft, sehr 
freundliches Personal, 

überragendes Frühstück 
und sehr, sehr leckeres 
Buffet mit österreichi-
schen Schmankerln am 
Abend sorgten rundum 
für Wohlfühlatmosphäre. 
Die gute Nachricht: Wir 
dürfen wiederkommen. 
Die noch bessere: Das ha-
ben wir fest vor. 
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SKIABTEILUNG

Unsere verletzungsfreie 
Serie wurde leider durch 
unseren ersten Kreisver-
kehrsunfall in der 6ten 
Runde überschattet. Al-
lerdings ist dieser „Un-
fall“ in keinster Weise 
auf mangelndes Fahrge-
schick unseres Busfahrers 
Stefan zurückzuführen, 
der seinen Job wieder mit 
Bravour gemeistert hat, 
sondern vielmehr auf die 
mangelnde Haftungs-
eigenschaften der Spritz-
schutzhose mit dem Sitz 
der Verunglückten. Aber 
sagen wir’s mal so, besser 
ein Kreisverkehrsunfall als 
ein Kreissaalunfall oder 
gar Verkehrsunfall.  
Unterm Strich bleibt 
festzuhalten: Perfek-
ter Schnee, starke Stim-
mung, gute Musik, ein 
tolles Hotel und eine 
rundum gelungene Eröff-
nungsskifahrt. Wenn das 

ein Vorgeschmack auf die 
Saison war, dann darf der 
Winter gerne so weiter-
machen.
Ralph Spitz

Fortbildung für unsere 
Skilehrer I
21.-23. November 2025 im 
Stubaital
Vom 21. bis 23. November 
2025 hieß es für vier Ski-
lehrer unserer Sektion: 
früh aufstehen, Skischu-
he schnüren und konzen-
triert dazulernen. Laura, 
Jürgen, Max und Domi 
nahmen gemeinsam an 
der zweijährlich verpflich-
tenden Skilehrer-Fortbil-
dung über den SVF (Ski-
verband Frankenjura) teil, 

die in diesem Jahr am 
Stubaier Gletscher statt-
fand.
Die Fortbildung ist ein 
fester Bestandteil unserer 
Ausbildung und notwen-
dig, um den aktuellen 
Status sowie die Skileh-
rer-Lizenz zu erhalten. Ziel 
ist es, den eigenen Wis-
sensstand regelmäßig 
aufzufrischen, neue Ent-
wicklungen im Skisport 
kennenzulernen und mo-
derne Lehr- und Lernme-
thoden sicher in den Un-
terricht zu integrieren.

Das Wetter zeigte sich 
an diesem Wochenende 
von seiner alpinen Seite: 
Am Samstag herrschten 
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SKIABTEILUNG

traumhafte Bedingungen 
bei strahlendem Sonnen-
schein und eisigen minus 
18 Grad. Auch der Sonntag 
beeindruckte mit bester 
Sicht, allerdings forderten 
minus 17 Grad in Kombi-
nation mit bis zu 60 km/h 
Wind von allen Teilneh-
mern volle Konzentration 
und Durchhaltevermö-
gen. Trotz der winterli-
chen Herausforderungen 
waren die Bedingungen 
auf dem Gletscher hervor-
ragend und boten ideale 
Voraussetzungen für pra-
xisnahes Training.
Inhaltlich lag der Schwer-
punkt auf den neuesten 
Bestandteilen des DSV-
Lehrplans. Die Ausbilder 

vermittelten moderne 
Unterrichtsformen, neue 
methodische Ansätze so-
wie aktuelle Erkenntnis-
se zur Technikschulung. 
Besonders wertvoll war 
der intensive Austausch 
untereinander sowie das 
direkte Umsetzen der 
Lerninhalte auf der Piste. 
Theorie und Praxis griffen 
dabei perfekt ineinander.
Neben dem Lernen kam 
auch der Spaß nicht zu 
kurz: Viele gemeinsame 
Abfahrten, konstruktives 
Feedback und die Begeis-
terung für den Skisport 
machten das Wochenen-
de zu einer rundum ge-
lungenen Fortbildung. 
Am Ende kehrten Laura, 

Jürgen, Max und Domi 
nicht nur mit verlänger-
ten Lizenzen, sondern 
auch mit frischer Motiva-
tion und vielen neuen Im-
pulsen für die kommende 
Wintersaison zurück.
Unsere Sektion kann sich 
also auch weiterhin auf 
engagierte und bestens 
geschulte Skilehrer freu-
en.
Domi Markmann

Fortbildung für unsere 
Skilehrer II
12.-13. Dezember 2025 am 
Wildkogel
Am 12. bis 14. Dezember 
2026 hieß es am Wildko-
gel: Skischuhe zu, Hirn 
an und Kanten scharf. Elf 
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hochmotivierte Skileh-
rer*innen des DAV Lauf 
trafen sich dort zur Skifort-
bildung des Skiverbands 
Frankenjura. Das offiziel-
le Ziel lautete Lizenzver-
längerung. Das inoffiziel-
le mindestens genauso 

wichtig: die eigene Tech-
nik polieren, feinjustieren 
und ein kleines bisschen 
perfektionieren.
Geleitet wurde das Gan-
ze von Christian und Ste-
fan vom Bayerischen Ski-
verband. Fachlich top, 

menschlich entspannt 
und immer für einen lo-
ckeren Spruch gut. In 
kleinen Gruppen wurde 
konzentriert gearbeitet, 
diskutiert, vorgemacht, 
nachgefahren und wie-
derholt. Kurz gesagt: Es 
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wurde ernsthaft an der 
Technik gefeilt, aber nie 
mit verbissener Miene. 
Die Kanten zeichneten 

saubere Linien in den 
Schnee und manchmal 
auch ein breites Grinsen 
ins Gesicht.
Die äußeren Bedingun-
gen spielten dabei perfekt 
mit. Strahlender Sonnen-
schein, griffiger Schnee 
und erfreulich leere Pisten 
machten das Lernen fast 
schon verdächtig ange-
nehm. Keine Wartezeiten, 
kein Gedränge, dafür viel 
Platz für konzentriertes 
Üben und entspanntes 
Fahren. Die Kombination 
aus Wetter, Schnee und 
Panorama sorgte ganz 

automatisch für gute Lau-
ne und eine ordentliche 
Portion Motivation.
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Inhaltlich lag der Schwer-
punkt klar auf sauberer, 
moderner Skitechnik. Be-
sonders das lange Außen-
bein und der hohe Kant-
winkel standen im Fokus. 
Also genau die Dinge, 
die auf Videos immer so 
leicht aussehen und in 
der Realität dann doch 
etwas Arbeit verlangen. 
Mit gezielten Übungen, 
gut aufgebauten me-
thodischen Reihen und 
individuellem Feedback 
kamen alle spürbar vor-
an. Das Ziel war eine dy-
namische, zeitgemäße 
Fahrweise. Gedanklich 
irgendwo zwischen Lehr-
buch und Lindsey Vonn, 
nur ohne Weltcupstart-
nummer und Fernsehka-
meras.
Natürlich kam auch das 
Miteinander nicht zu kurz. 
Abseits der Piste wurde 
gelacht, gegessen und 
der Tag gemeinsam aus-
klingen gelassen. Ein ge-
selliger Abend mit gutem 
Essen und der musikali-
schen Unterstützung von 
DJ Rakete sorgte für bes-
te Stimmung, lockere Ge-
spräche und die ein oder 
andere Diskussion darü-
ber, wer am nächsten Tag 
wirklich „nur locker ein-
fahren“ wollte.
Am Ende der drei Tage 
war allen klar: Die Skilehre-
rinnen des DAV Lauf sind 
fachlich bestens geschult, 
technisch auf aktuellem 
Stand und mehr als bereit 
für die kommenden Ski-
kurse. Mit sauberen Spu-

ren, sicheren Schwüngen 
und einer ordentlichen 
Portion Freude am Ski-
fahren geht es nun in die 
Saison. Die Teilnehmerin-
nen dürfen sich freuen 
und die Pisten sowieso.
Johanna Baumann

Jahresabschluss der Ski-
abteilung 2025 in den 
Südtiroler Stub’n und im 
De Gusta 
Immer mal was Neues. 
Nach unserem letztjähri-
gen, selbstorganisierten 
Weihnachtsabend mit 
Spendenaktion, Weih-
nachtsbaum, Christ-
baumkugel RamaDama 
und DAV-Herzer’l Alm ha-
ben wir kurzerhand auch 
mangels Hilfsbereitschaft 
beschlossen, wieder ein 
wenig auf alte Traditio-
nen Glühwein - Kneipe - 

Aus zurückzugreifen. Da 
muss nämlich keiner am 
nächsten Tag aufräumen, 
Im Schneeregen an Hei-
ligabend die Hütte ab-
bauen, Biertische, Glüh-
wein etc. zurückbringen, 
sondern jeder kann nach 
dem schönen Abend ein-
fach nach Hause gehen 
und sich auf die Feiertage 
freuen. 
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Ein schöner Abend war 
es auf jeden Fall. Ab 18:00 
Uhr ging’s los zum Glüh-
wein bei Jörg und Janina 
auf der Terrasse der Südti-
roler Stub’n, begleitet von 
Chris Löhner. Reich „an-
gelühleit“ schlappten wir 
dann weiter ins De Gusta, 
dem ehemaligen Il Vino, 
in dem wir schon so man-
che Schlacht geschlagen 
hatten. 
Salvatore und sein Team 
waren emsig beschäftigt 
für uns einen schönen 
„Italienischen“ Abend zu 
zaubern. Zu Beginn hat-
ten wir das Gefühl Salva-
tore, Anna und Giuseppe 
hatten Bammel davor, 

was auf sie zukommt, aber 
dank unserer Claudia, die 
als „Inventar“ übernom-
men wurde, machte sich 
auch unter den Italieni-
schen Freunden langsam 
aber sicher Gelassenheit 
breit. Es gab Pinsa, Panini, 
Antipasti-Platten und La-
sagne. Salvatore hatte zu-

sammen mit Antonio die 
Vinothek Anfang Dezem-
ber übernommen und 
dafür extra Papa Giusep-
pe aus seiner Heimat, ei-
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nem kleinen Dorf in Cala-
brien ins schöne Franken 
gelockt. Für ihn war es die 
erste geschlossene Ge-
sellschaft und vor allem 
war es unter seiner Füh-
rung das erste Mal, dass 
Live-Musik den Abend ge-
pimpt hat. 
Wir hatten kurzerhand 
Eddy Mautone, den wir 
schon von früheren Ver-
anstaltungen kennen en-
gagiert. Eddie hatte nicht 
nur italienische Klassiker 
wie Felicita, Sarà pechè ti 
amo und Bella Napoli auf 
der Pfanne, sondern auch 
schöne und besinnliche 
Weihnachtslieder einstu-
diert. Live ist einfach noch-
mal besser als Musik aus 
der Dose. Singen kann er 
jedoch eindeutig besser 
als die Gäste des Abends, 
aber manchmal ist laut 
und schrill eben auch toll, 
und wer trifft schon dau-

erhaft den „richtigen Ton“. 
Der Abend war alles an-
dere als langweilig. Keine 
großen Ansprachen, dafür 
viele nette Gespräche und 
eine ausgelassene Vor-
weihnachts-Stimmung. 
Wer weiß, was uns nächs-
tes Jahr einfällt. Aber bis 
dahin ist Gott sei Dank ja 
noch ordentlich Zeit.
Ralph Spitz

Skisafari Steiermark
Poschenhof 
Skisafari der Skiabteilung 
in die Steiermark – drei 
Tage, viele Pisten und 
noch mehr kalte Nasen

Drei Tage Skifahren, Tem-
peraturen um die minus 
zehn Grad und ein Bus 
bis auf den letzten Platz 
gefüllt – bessere Voraus-
setzungen für eine ge-
lungene Skisafari kann 
man sich eigentlich kaum 
wünschen. Wieder haben 
wir es geschafft, dank ei-
nes Selbstfahrers unser 
oberstes Ziel -keinen willi-
gen auf dem Sofa zurück-
zulassen- zu erreichen. Im 
Schlicht-Bus machten wir 
uns auch heuer wieder 
auf den Weg in die Steier-
mark, um dort die drei für 
uns schönsten Skigebiete 
der Region unsicher zu 
machen.
Die Busfahrt stellte so ei-
niges in den Schatten. 
Ohne Stefans Lenkzeit zu 
überschreiten und Ver-
luste im Kreisverkehr ein-
zufahren klingelten wir 
nach Bestzeit von unter 4 
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Stunden bei Michaela an 
der Bar. Dort würde dann 
auch noch ordentlich wei-
tergefeiert, „geschnauzt“ 
und „gegurktalert“!
Der Startschuss fiel am 
Samstag am Hauser Kai-
bling. Das Skigebiet zeig-
te sich von seiner besten 
Seite: breite, bestens prä-

parierte Pisten, schnelle 
Lifte und ein Panorama, 
das selbst bei klirrender 
Kälte für warme Gefühle 
sorgte. Zugegeben, die 
Pisten waren hart, dafür 
schnell! Ein besonderes 
Highlight für alle und vor 
allem für unsere Youngs-
ters war die lange Abfahrt 
über Tomizil, die Scho-
arl-Hütte bis in die Are-
na im Tal – eine Strecke, 
bei der die Oberschenkel 
ordentlich zu tun beka-
men und das Grinsen im 

Gesicht trotzdem nicht 
kleiner wurde, man aber 
aufpassen musste, dass 
einen die Schneekano-
nen nicht einnebeln oder 
der durch sie produzierte 
Schnee einen ausbremst 
und aus dem Gleichge-
wicht bringt. Am Abend 
waren sich alle einig: Der 
Kaibling geht immer. 
Auch absolutes Novum: 
Wir waren pünktlich zum 
Abendessen, was unser 
ohnehin tadelloses An-
sehen beim Poschenhof 
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weiter kräftigte! Die Kü-
che konnte es kaum glau-
ben, diesmal keine faden-
scheinige Ausrede wie 
Skiklau, Polizeikontrolle, 

Straßensperre vorgesetzt 
zu bekommen. Belohnt 
wurden wir mit einfachen 
aber leckerem Abendes-
sen, mit einer Nachspei-

se, die uns mit einem ge-
nüsslichem Lächeln und 
einem prallen Bauch ins 
Bett schickte.   
Der Sonntag begann auf 
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der Planai, dem sport-
lichen Herzstück von 
Schladming. Hier war für 
jeden etwas dabei – von 
gemütlichen Carvinghän-
gen bis zu anspruchsvol-
leren Passagen. Spätes-

tens beim gemeinsamen 
Mittagessen auf der Scha-
falm waren die Kräfte 
wieder aufgeladen. Bei 
gutem Essen und bes-
ter Stimmung wurde ge-
fachsimpelt, gelacht und 
der eine oder andere 
Sturz dezent beschönigt, 
einer hatte leider weni-
ger Glück und musste die 
Nacht mit Verdacht auch 

Gehirnerschütterung im 
Bergretterkrankenhaus in 
Schladming verbringen. 
Mittlerweile ist er aber 
Gott und der guten Pflege 
liebreizenden Schwestern 
wieder auf den Beinen. 
Unser Sturm-Und-Drang-
Team ergaunerte sich 
dann nach langem „Bib-
bern“ einen Tisch in der 
legendären Almrausch-
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bar. Abendessen im Hotel 
gab’s an diesem Abend 
nicht sondern von der Pis-
te direkt in die Tenne und 
dort dann direkt um die 
Ecke zum Essen. Die Kids 
haben wir natürlich ver-
antwortungbewusst und 
zeitig in den Bus zur Dorf-

kneipe nach Wörschach 
zurückgebracht. Weitere 
Verluste gab es an diesem 
Abend nicht, naja, Ausle-
gungssache. 
Während der Großteil 
der Gruppe am nächsten 
Tag noch die Pisten des 
Hochwurzen-Skigebiets 
genoss, zog es vier beson-
ders motivierte Teilneh-
mer mit den Tourenskiern 
auf die Hochwurzenalm. 
Über 1.000 hm erkämpf-
ten sich die 4 wackeren 
Helden den Weg aus eige-
ner Muskelkraft.  Der Rest 
fror wie jeden Tag, genoss 
trotzdem aber den Son-
nenschein, der sich leider 
zum Ende des Skitages 
wieder verabschiedete. 
Nach drei anstrengenden 
Skitagen freut mach sich 

drauf, sich umgezogen in 
einen Hoodie zu kuscheln 
und sich von der Bushei-
zung auftauen zu lassen. 
Die Erste Reihe allerdings 
musste weiter schlottern, 
weil die Busheizung vor-
ne leider nicht tat, was 
sie tun sollte. Nach der 
Ticket-Eröffnung beim 
der SETRA-Service-Hotli-
ne fühlte sich unser treu-
er Schlicht-Bus anschei-
nend an der Ehre gepackt 
und heizte den ganzen 
restlichen Heimweg ohne 
Probleme. Gegen 22:30 
Uhr erreichten wir die Bit-
terbachhalle und nach 
ordentlich „Kratzen“ war 
dann 15 Minuten später 
der Bus und kurz drauf 
der Parkplatz leer als wäre 
nichts gewesen. 
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Begleitet wurde die Safa-
ri von Skikursen für Fort-
geschrittene und Kinder. 
Technik wurde verfeinert, 
Mut aufgebaut und sicht-
bar Fortschritte gemacht 
– und das trotz Tempera-
turen, bei denen der Atem 
schon beim Aussteigen 
aus dem Bus gefror.
Am Ende blieben drei in-
tensive Skitage, viele ge-
meinsame Erlebnisse und 
die Gewissheit: Die Skisa-
fari in die Steiermark war 
auch dieses Jahr wieder 
ein voller Erfolg – kalt, lus-
tig und absolut wiederho-
lungswürdig.
Ralph Spitz

Veranstaltungen
Ausblick 2025-2026

Regelmäßige Termine

seit Oktober bis Mitte April: 
Mittwochs: DAV Skigymnastik
Start jeweils 19:00 Uhr in der Sporthalle der Kunigun-
denschule

Termine der Skisaison 2025/26
Familenskifahrt 	 Wildschönau		  16.-18.1.2026
Skitour Beginner	 Lenggries		 30.1.-1.2.2026
Skitour Fortgeschrittene	St. Antönien		  6.-8.2.2026
Skifahrt	 Wilder Kaiser		 27.2.-1.3.2026
Familienskifahrt II	 Wildschönau		  13.-15.3.2026
Jubiläumsfahrt	 Ratschings		 20.-22.3.2026
Kids-Training 
mit Weltmeistern	 Stubai		 10.-12.4.2026

Bei uns ist 
Nachhaltigkeit 
Herzenssache
Wasser sparen, Müll trennen, 
Umwelt schonen.

ROLAND ECKSTEIN // SAARSTRASSE 5 - EG // 91207 Lauf // 09123 - 56 14 // info@rolandeckstein.de
HAARE 2.0 BY ROLAND ECKSTEIN // SAARSTRASSE 5 - 1.OG // 91207 Lauf // 09123 - 818 99 // haare2.0@friseur-lauf.de 
Dein Haar. Dein Style. Dein Friseur.  // www.friseur-lauf.de

Fo
to

: R
o

m
o

lo
 T

av
an

i/
Sh

u
tt

er
st

o
ck

.c
o

m TERMINE AUF KNOPFDRUCK! 
Einfach den QR-Code scannen und schwups, 
ist dein Wunschtermin gesichert. Und für 
noch mehr Komfort: Hol dir unsere App  
‚Eckstein Friseure & Haare 2.0‘ im App Store!
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Wandertermine und 
Hüttengaudi

Im letzten Jahr haben wir 
die zwei Level Waldmeis-
ter und Enzian eingeführt, 
was sich gut bewährt hat 
und was wir dieses Jahr 
weiterführen wollen. 
Waldmeister wandern 
um die 12-14 km und ma-
chen weniger Höhenme-
ter, während ein Enzian 
weiter oben anzutreffen 
ist und auch etwas mehr 
Strecke zurücklegt. Alle 
diesjährigen Wanderun-
gen werden wir mit Level 
ankündigen. Folgende 
Termine haben wir in den 
kommenden Monaten für 
euch:
18. Januar:	 Waldmeister, 
Laufer Neujahrsrunde
8. Februar: 	Waldmeister
22. März: 	 Enzian
12. April: 	 Enzian
26. April: 	 Waldmeister, 
ab und zur Hütte Betzen-
stein

17. Mai: 	 Enzian
31. Mai: 	 Waldmeister, 
ab und zur Hütte Betzen-
stein

Wanderungen machen 
noch mehr Spaß mit an-
schließender Hüttengau-
di. Deshalb wollen wir 
unsere Hütte dieses Jahr 
wieder an fünf Sonntagen 
für euch öffnen, und zwar 
an den letzten Sonntagen 
im April (26.4.), Mai (31.5.), 
Juli (26.7.), August (30.8.) 
und September (27.9.), je-
weils von 11-17 Uhr. Im Ap-
ril kombinieren wir auch 
gleich die Hüttengaudi 
mit unserem Aktionstag. 
Alle Wanderer, MTB’ler, 
Kletterer, Spaziergänger 
und Hüttengaudigenie-
ßer sind herzlich willkom-
men!
Die Hütte lebt mit und 
von euch! Wir suchen 
noch Unterstützung für 
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die Hüttendienste und 
freuen uns über jede hel-
fende Hand vor Ort in 
Betzenstein und auch Ku-
chenbäcker hier in Lauf.
Wir sehen uns auf der 
Hütte und den Wande-
rungen!

Constanze

Wanderung Rauher Kulm
am 19. Oktober

An diesem Sonntag be-
suchte die Enziangruppe 
die Oberpfalz und genoss 
einen Tagesausflug bei 
herrlichem Herbstwetter. 

Unser Ziel war der Rauhe 
Kulm, ein 682 Meter hoher 
Vulkan, der nie ausgebro-
chen ist. Schon während 
der Wanderung wurden 
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wir immer neugieriger, da 
wir immer wieder beein-
druckende Ausblicke auf 
den Vulkankegel aus der 
Ferne hatten.
Nach dem Anstieg er-
reichten wir das Ziel und 
wagten zusätzlich den 
Aufstieg auf den 25 Me-
ter hohen Aussichtsturm, 
von dem aus wir mit ei-

ner großartigen Fernsicht 
rund um Neustadt am 
Kulm belohnt wurden. 
Nach einer verdienten 
Brotzeit setzten wir un-
seren Weg zum kleinen 
Kulm fort, der sich am 
anderen Ende des Städt-
chens befindet.
Abschließend begaben 
wir uns zügig zurück zu 

unseren Fahrzeugen, die 
in Speinshart geparkt wa-
ren und traten die Rück-
reise nach Lauf an. Herz-
lichen Dank an meine 
grandiosen Mitwande-
rer – die Tour hat mir mit 
Euch viel Freude bereitet!

Heike Morlock
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Wanderung 1. Advents-
sonntag rund um Altdorf

Die Wanderung am 30. 
November 2025 bot einen 
stimmungsvollen Start in 
die Weihnachtszeit. Fünf 
wanderlustige Vereins-
mitglieder trafen sich am 
letzten Novembersonn-
tag in Altdorf. Die Tour 
führte bei nasskalter Spät-
herbstluft durch die Lö-
wengrube, das idyllische 
Schwarzachtal und bis zur 
Sophienquelle. Zurück in 
Altdorf wärmte eine Tasse 
Kaffee alle wieder auf, ehe 
der festlich geschmück-
te Weihnachtsmarkt zum 

Bummeln einlud. Die lie-
bevoll dekorierten Stän-
de und das funkelnde 

Lichtermeer im Innenhof 
des Wichernhauses wa-
ren ein echtes Highlight. 
Dank Irma konnten wir 
sogar unseren Wunsch-
brief an den Weihnachts-
mann persönlich überrei-
chen, was unserer Gruppe 
besonders gefiel☺. Ab-
schließend genossen wir 
noch einen wohlverdien-
ten Glühwein und ließen 
einen gelungenen Wan-
dertag entspannt ausklin-
gen.

Heike Morlock
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Hallo hier meldet sich 
die Gruppe 
Aktive Senioren

Rückblick 2025

11. September
Diese sehr schöne Wan-
derung ging von Schrots-
dorf P über Offenhausen 
hinauf nach Breitenbrunn 
und auf dem Höhenweg 
nach Kucha zum Mittag-
essen und dann im Tal 
über Offenhausen wieder 
zurück nach Schrotsdorf 
P. Wir hatten eine ange-
nehme Temperatur, kurz 
vor Kucha leichter Regen, 
auf dem Rückweg Son-
nenschein, sehr gute Ein-
kehr.		  WF Lebrecht

25. September
Diese sehr schöne Wan-
derung ging ab Iphofen 
Bhf. über Iphofen durch 
die Weinberge unterhalb 
des Schwanbergs nach 
Rödelsee zu den Winzer-
stuben zum Mittagessen. 
Da 5 Personen im Urlaub 
waren und in der Früh 
starker Regen war, waren 
wir leider nur 6 Personen. 
Wir hatten keinen Re-
gen!!! Dies war eine tolle 
Wanderung und eine tol-
le Einkehr.	 WF Hartmut

09. Oktober
Diese sehr schöne Wan-
derung ging von Ren-
zenhof WP über Letten, 
Himmelgarten und Ro-
ckenbrunn nach Diepers-
dorf zum Mittagessen 
und dann wieder zurück 

nach Renzenhof WP. 
Da 8 Personen in Urlaub 
waren, kamen nur 12 Per-
sonen zu dieser sehr schö-
nen Wanderung.

WF  Uwe

23. Oktober
Diese sehr schöne Wan-
derung ging ab Kasberg 
WP nach Regensberg 
zum Mittagessen und 
zurück. Da es in der Früh 
stark regnete, waren wir 
leider nur 14 Personen.
Es hat aber nur lieblich 
geregnet. Eine tolle Wan-
deung und eine tolle Ein-
kehr!!		 WF Hartmut

06. November
Diese sehr schöne Wan-
derung ging ab Leinburg 
Sportplatz P nach Heili-
genmühle zum Mittages-
sen und zurück. Dies war 
eine tolle Wanderung in 
einer wasserreichen Ge-
gend mit vielen Teichen. 
Früher waren hier viele 
Mühlen, die aber aufge-
löst wurden, da Nürnberg 
das Wasser brauchte und 
kaufte. Wir waren 13 Per-
sonen.

WF Christa

19. November
Diese sehr schöne Wan-
derung ging ab Egloff-
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stein WP durch das Tods-
feldertal am neu erbauten 
Gebäude fur die Elchbräu 
in Thuisbrunn vorbei nach 
Hohenschwärz zum Mit-
tagessen und über Blau-
kreuz den kürzeren Weg 
wieder zurück. Eine tol-
le Wanderung, eine tolle 
Einkehr. Wir waren 15 Per-
sonen.	 WF Hartmut

04. Dezember
Die Abschlusswanderung 
mit Jahresrückblick und 
Dank an die Wanderfüh-
rer ging von Poppberg 
über Brunnberg nach 
Fürnried. Wir hatten eine 
schöne Wanderung mit 
Rauhreif an den Bäumen. 
Wegen einer Treibjagd 
mussten wir einen Um-
weg gehen. Wir waren 21 
Wanderer, insgesamt wa-
ren wir 42 Personen. Vie-



33

AKTIVE SENIOREN

len Dank an die beiden 
Musiker !!!

Die Wanderführer waren 
Walter, Lebrecht, Uwe, 
Christa, Lisa, Evi, Hertha,
Anita, Hannelore und 
Hartmut

Ich war sehr überrascht 
dass die beiden Vorstän-
de den weiten Weg nach 
Fürnried nicht scheuten 
um mich nach 20 Jahren 
als Wanderleiter zu verab-
schieden. 
Vielen Dank dafür.

Auf schöne und  unfall-
freie Wanderungen
freut sich

Hartmut Schneider

Wenn Druck und DesignDruck und Design
verschmelzen

Oskar-Sembach-Ring 22 
91207 Lauf a. d. Pegnitz

T. +49 (0) 9123 / 70 450-60 
E. info@heinzelmann-medien.de

www.heinzelmann-medien.de

Wie ist es möglich, Druck und Design zusammenzubringen?
Diese Fragestellung, war der Start einer neuen Ära. 

Sie möchten gerne Ihre Visionen verwirklichen? 

Seit nunmehr über 25 Jahren stehen wir für Kreativität, Qualität  
und Liefertreue für unsere Kunden.
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ans Ziel.
Wir bewegen die Region!

Als einer der größten Sportförderer 
ermöglichen wir nicht nur den  
Sparkassen Metropolmarathon,  
den Landkreislauf Nürnberger Land 
oder den Silvesterlauf, sondern  
auch weitere beliebte Sportevents  
in der Region.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Sparkasse 
Nürnberg

08209_A_Img_Laufen_A4.indd   108209_A_Img_Laufen_A4.indd   1 14.10.24   12:3514.10.24   12:35
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NATUR- UND UMWELTSCHUTZ

Wie war denn das Jahr 
2025? 
Einigen war es nicht warm 
genug, das Frühjahr ging 
so, dann ein verregneter 
Sommer, und statt eines 
goldenen Herbstes, war 
der Oktober verregnet. 
Stimmt das? Die Meteo-
rologen sprachen anders: 
schon wieder war das Jahr 
zu warm. Erinnern wir 
uns: im Juli war es in Grie-
chenland so heiß, dass 
der Berg um die Akropolis 
für die Besucher bei Tem-
peraturen weit über 40° 
C gesperrt war. Auch in 
Spanien und Frankreich 
gab es Hitzewarnungen. 
In Paris wurde innerhalb 
von ein paar Wochen aus 
Parkflächen für die Autos, 
Parkflächen mit vielen 
Bäumen, Sträuchern und 
weiteren Pflanzen für die 
Fußgänger geschaffen. 

Und was brachte diese 
Umgestaltung? 
Es wurden bis zu 3°C we-
niger Temperatur gemes-
sen, als über Asphalt- und 
Betonflächen. Es ging um 
die Sicherheit der Men-
schen: die UV-Strahlung 
ist messbar höher gewe-
sen, alle „Draußenarbei-
ter“ wie Bauarbeiter, in 
der Landwirtschaft, Lift-
personal usw. wurden 
aufgefordert, nach Mög-
lichkeit nicht in der Mit-
tagszeit zu arbeiten. Aber 
was machen die sportlich 
Aktiven? Natürlich ge-
hen sie von morgens bis 
nachmittags wandern, 
biken, Skifahren, Fliegen 
usw. Wer mitdenkt, sollte 
sich schon überlegen, ob 
dann der Sonnenschutz 
ausreichend ist: Sonnen-
brille, -hut, -creme mit hö-
herem Lichtschutzfaktor. 

Auch gibt es nicht nur für 
Kinder Kleidung mit UV-
Schutz. 
Die Klimaänderung 
schlägt mir aufs Gemüt, 
wenn ich mal wieder im 
Gletscherbereich unter-
wegs bin und an früher 
denke. Die Landschaft 
verändert sich, und wo ich 
vor einigen Jahren noch 
Steigeisen gebraucht 
habe, laufe ich jetzt über 
Geröllfelder. Jedes Jahr 
wird im DAV überlegt, ob 
es sinnvoll ist, die ein oder 
andere Hütte noch zu sa-
nieren, oder ob sie auf-
grund des auftauenden 
Permaschutzbodens auf-
gelassen werden sollte.

Babara Eichler

Gerhard Pekarsky
Sektionsmitglied seit 1958

Jörg Herold
Sektionsmitglied seit 1978

Wir nehmen Abschied.
Unsere Gedanken begleiten euch auf 
eurer letzten Wanderung
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Wir freuen uns über 
42 neue Mitglieder, die in der Zeit vom 13.10.2025 bis 16.01.2026 unserer Sektion bei-
getreten sind. Wir wünschen ihnen viel Spaß und Berg heil.

NEUE MITGLIEDER

Hiller, Kerstin
Lottes, Wolfgang
Schüler, Anton
Schüler, Jonas
Schüler, Nina
Schüler, Matthias
Weigand, Karin
Weigand, Karlheinz
Strauß, Anne
Radkohl, Lucia Marina
Allison, Jacob
Reif, Sabine
Allison, Annika
Schweer, Viola
Lemoine, Lenny

Lemoine, Zoe
Lemoine, Jessica
Meier, Jochen
Schüler, Moritz
Wagner, Philipp
Allison, Charles
Bönisch, Lena
Wagner, Carola
Text, Maylin
Text, Hariett
Köbler, Wolfgang
Gagel, Nele
Stockerl, Karin
Bauer, Levi
Bauer, Julia

Radkohl, Lina Elisa
Bönisch, Emma
Wagner, Moritz
Bönisch, Petra
Singer, Michael
Eugenio, 
	 Camilo Alessandro
Koenen, Lotta
Koenen, Hannes
Koenen, Sophia
Koenen, Manuel
Scheidel, Gregor
Illauer, Daniel
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Ehrenamtlicher Hüttenwart (m/w/d) 
gesucht – für unsere Hütte in Betzenstein!

Du liebst die Natur, bist gerne draußen unterwegs und 
hast ein Herz für Gemeinschaft und Berge? 

Dann suchen wir genau dich!

Wir suchen ab sofort, spätestens zum Jahreswechsel 
2025/2026 einen engagierten ehrenamtlichen Hütten-
wart (m/w/d) zur Betreuung unserer idyllisch gelege-
nen Mittelgebirgshütte in Betzenstein.

Was dich erwartet:
•	 Eine charmante DAV-Hütte im Herzen der Fränkischen Schweiz
•	 Viel Natur, frische Luft und gelebte Gemeinschaft
•	 Eine sinnstiftende Aufgabe mit viel Freiraum und Rückhalt aus der Sektion

Deine Aufgaben:
•	 Regelmäßige Kontrolle und Pflege der Hütte und des Außengeländes
•	 Kleinere Instandhaltungsarbeiten (oder die Organisation von Handwerkern)
•	 Ansprechpartner für unsere Gäste und Gruppen vor Ort
•	 Unterstützung bei Hütteneinsätzen und der Saisonplanung

Das solltest du mitbringen:
•	 Freude am Ehrenamt und am Umgang mit 

Menschen
•	 Handwerkliches Geschick und/oder organisa-

torisches Talent
•	 Zeit und Lust, dich regelmäßig um unsere 

Hütte zu kümmern
•	 Teamgeist, Selbstständigkeit – und ein biss-

chen Hüttenzauber im Herzen

Was wir dir bieten:
•	 Ein starkes Sektions-Team, das hinter dir steht
•	 Wertschätzung, Austausch und echte Hüttenromantik
•	 Eine Aufgabe mit Sinn – mitten in der Natur

Interessiert?
Dann melde dich bei uns – wir freuen uns auf dich!

DAV Sektion Lauf e.V.
Gerald Rutz
(1. Vorsitzender) 
Tel.:+49 151 50 65 99 62

Christiane Trageser
(2. Vorsitzende)
Tel.: +49 170 38 57 153

Mail: 
vorstand@dav-lauf.de

HÜTTENWART GESUCHT
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JUGENDLEITER GESUCHT

Abenteuer gesucht?
Werde Jugendleiter / Jugendleiterin bei der DAV Sektion Lauf!

Du bist gern draußen unterwegs – egal ob beim Wandern, Klettern, Campen oder 
einfach am Lagerfeuer?
Du hast Lust, mit Jugendlichen coole Aktionen zu starten – und dabei etwas Eige-
nes auf die Beine zu stellen?

Dann suchen wir genau DICH!

Die DAV Sektion Lauf will wieder eine Ju-
gendgruppe aufbauen – und du kannst 
von Anfang an dabei sein: als Jugendlei-
ter-/in, Ideengeber-/in, Motivator-/in und 
Bergfreund-/in!

Was dich erwartet:

•	 Die Möglichkeit, eine Jugendgruppe 
von Grund auf mitzugestalten

•	 Freiraum für eigene Ideen: Outdoor-Aktionen, Wochenendtrips, Spieleabende – 
du bestimmst mit!

•	 Unterstützung durch das Team der Sektion und die Möglichkeit, dich z.B. über 
den DAV zum Jugendleiter-/in ausbilden zu lassen

•	 Eine sinnvolle Aufgabe mit Spaß, Gemeinschaft und ganz viel Natur

Was du mitbringen solltest:

•	 Freude an der Arbeit mit Jugendlichen (ab ca. 12 
Jahren)

•	 Lust, Verantwortung zu übernehmen und etwas 
Neues aufzubauen

•	 Ideen, Motivation und ein bisschen Zeit – wie viel, 
das sprechen wir gemeinsam ab

Klingt spannend?
Dann melde dich einfach – ganz unverbindlich – und 
lass uns schauen, was gemeinsam möglich ist!

DAV Sektion Lauf e.V.
Gerald Rutz
(1. Vorsitzender) 
Tel.:+49 151 50 65 99 62

Christiane Trageser
(2. Vorsitzende)
Tel.: +49 170 38 57 153

Mail: 
vorstand@dav-lauf.de



Aktuell gelten folgende Mitgliedsbeiträge. Alters
gruppe

Jahres-
beitrag

A - Mitglied > 25 Jahre € 69,--

B - Mitglied
- Ehepartner / Lebenspartner
- Senioren ermäßigter Beitrag auf Antrag ab dem 70. 
Lebensjahr

- Schwerbehinderte - mind. 50%

> 25 Jahre € 44,--

C - Mitglied, Gastmitglied
Voraussetzung: Mitglied in einer anderen DAV-Sektion € 15,--

D - Mitglied (im Berufsleben stehend) 19 - 25 Jahre € 49,--

D - Mitglied (in Ausbildung) * 19 - 25 Jahre € 20,--

K - Mitglied alleine 0 - 18 Jahre € 10,--

K - Mitglied von Fam. und Alleinerziehenden 0 - 18 Jahre €   0,--

H - Mitglieder frei

Familien € 113,--

Alleinerziehende € 69,--

Asylbewerber alle €   0,--

MITGLIEDSBEITRÄGE

-	Bei Eintritt in die Sektion nach dem 
1. September werden nur 50% der 

	 genannten Beträge für das Eintritts-
jahr verrechnet. 

- 	Für jede Person wird bei Aufnahme 
eine Aufnahmegebühr in Höhe 

	 von € 12,-- erhoben. 

* gilt für Jugendliche bis 25 Jahre nur 
bei jährlicher Vorlage einer 

	 Kindergeldbescheinigung

stwl-lauf.de

Heimat
regional kundennah fair

Das bedeutet Nähe, Wärme und Behaglichkeit.
Wir sind für Sie immer vor Ort, denn ohne Strom,

Gas und reinem Trinkwasser läuft nichts.

Städtische Werke Lauf a.d. Pegnitz
Gasversorgung Lauf a.d. Pegnitz
Stromversorgung Neunkirchen

Lauf NEU 2025_Heimat_A5.indd   1Lauf NEU 2025_Heimat_A5.indd   1 09.01.25   10:3209.01.25   10:32
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ALLGEMEINES

Allen Jubilaren wünschen wir zu ihrem 50., 55., 60., 65., 70., 75., 80., 85. oder 
90. Geburtstag nachträglich vor allem Gesundheit, Glück und ein langes Leben:

JUBILARE

Oechsler, Herbert
Decker, Klaus
Runge, Jürgen
Bauer, Kaeti
Oster, Anne
Weigand, Karlheinz
Eckstein, Sigrid
Orth, Hermann
Ziselsberger, Werner
Schmidtmeyer, Elmar
Raschke, Lina
Kreuz, Werner
Deeg, Astrid
Loibl, Verena
Mack, Ernst
Horbelt, Jochen

Lorsch, Gisela
Janko, Claudia
Schmitt, Tobias
Grund, Christine
Langenbach, Ulrike
Geier, Helmut
Herrmann, Gerd
Steffl, Thomas
Richter, Torsten
Grötsch, Gernot
Stumpf, Oliver
Christl, Elfriede
Schätz, Christian
Rauch, Andreas
Petschelt, Friedemann
Franke, Gabriele

Knorr, Reinhard
Endres, Stefan
Common, Gregor
Meier, Gertrud
Forster-Boyd, Petra
Lengenfelder, Jörg
Heller, Rüdiger
Gottschalk, Georg
Schmitz, Christine
Kolb, Ruth
Lorenz-Verseck, Sabine
Hofmann, Tanja
Fuchs, Susanne
Niegel, Martina
Bauer, Uwe
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DANK AN UNSERE INSERENTEN

Wir danken allen Mitgliedern und Freunden 
der Sektion, die durch Ihre Inserate 

den Druck unserer Mitteilungshefte unterstützen.

Bitte berücksichtigen Sie die Förderer unserer Sektion 
bei Ihren Einkäufen und Geschäften!

TERMINE

Datum Veranstaltung Abteilung Infos

30.01.-01.02. Skitour Beginner - Lenggries Skiabteilung S. 11

06.08.02. Skitour Fortgeschrittene - St. Antönien Skiabteilung S. 11

08.02. Wanderung Waldmeister Waldmeister/Enzian S. 27

11.02. Frauentreff in der Reisgasse · 15:00 Uhr Frauengruppe

27.02.-01.03. Skifahrt - Wilder Kaiser Skiabteilung S. 11

11.03. Frauentreff in der Reisgasse · 15:00 Uhr Frauengruppe

13.-15.03. Familienskifahrt II - Wildschönau Skiabteilung S. 11

20.-22.03. Jubiläumsfahrt - Ratschings Skiabteilung S. 11

22.03. Wanderung Enzian Waldmeister/Enzian S. 27

08.04. Frauentreff in der Reisgasse · 15:00 Uhr Frauengruppe

10.-12.04. Kids-Training mit Weltmeistern - Stubai Skiabteilung S. 11

12.04. Wanderung Enzian Waldmeister/Enzian S. 27

13.04. Jahreshauptversammlung Sektion S. 6

26.04. Wanderung Waldmeister zur Hütte Waldmeister/Enzian S. 27

13.05. Frauentreff in der Reisgasse · 15:00 Uhr Frauengruppe

17.05. Wanderung Enzian Waldmeister/Enzian S. 27

31.05. Wanderung Waldmeister zur Hütte Waldmeister/Enzian S. 27

18.10. Edelweißfest mit Ehrungen Sektion
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Bergsteiger

Die Kletterwand ist seit  
seit 02.10.2052 - 26.03.2026
geöffnet

Dienstag und 
Donnerstag
	 20:00 - 22:00 Uhr

Samstag
	 15:00 - 18:00 Uhr

nicht an Feiertagen und in 
den Schulferien.

Skiabteilung

seit 15.10.25 bis April 26
„Fit for Snow“

mittwochs 19:00Uhr 

in der Turnhalle der 
Kunigundenschule

Bitte Newsletter, Whats-
app, etc. beachten.

TERMINE

Frauengruppe

Wenn möglich: jeden 2. 
Mittwoch im Monat und 
jeden letzten Mittwoch im 
Monat zum „Zocken“. Um 
15:00 Uhr in der Reisgasse.

Wandergruppe &
Aktive Senioren

Wenn möglich werden die 
Wanderungen der aktiven 
Senioren donnerstags im 
14-tägigen Rythmus und 
die der Wandergruppe 
alle 4 Wochen im Monat 
Samstags, in einer gerade 
Woche durchgeführt. Bit-
te die Vereinsnachrichten 
in der PZ beachten.

Vereinsaktivitäten

Liebe Mitglieder, Sie sind 
herzlich eingeladen, an 
den vielen Aktivitäten un-
serer Sektion teilzuneh-
men. Bitte beachten Sie 
dazu:

- 	 die Gipfelpost

- 	 unsere 
	 Vereinsnachrichten 
	 in der PZ

- 	 unsere Website
	 ww.dav-lauf.de

Melden Sie sich gerne auf 
der Website für diverse 
Newsletter an, um nichts 
zu verpassen.

REGELMÄSSIGE TERMINE
DA

V L
AUF PRESENTS

Turnhalle der

Kunigundenschule

Kunigundenstraße 17 

91207 Lauf

Startet fit in die Wintersaison!  

Mit einer Mischung aus  

Stretching & Functional Fitness 

trainiert ihr Kraft, Ausdauer 

und Beweglichkeit – perfekt  

für alle Trainingslevel.

Kein Mitglied? Kein Problem! 
Einfach vorbeikommen und reinschnuppern.

Wir freuen u
ns

Wir freuen u
ns

auf Euch!auf Euch!

MITTWOCH
19:00 UHR
JEDEN

Ab 15.10.2025

FitFitSnowSnow
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Weitere Infos:
www.dav-lauf.de

Die Gipfelpost wurde auf
FSC-Zertifiziertem Papier gedruckt!

Weitere Infos:
www.dav-lauf.de


